Änderungen zum ChaosFuzz-Workshop von AK
(Ergänzungen und Änderungen sind mit fetter Schrift gekennzeichnet)
Änderung in Teil 1:

Neues Schaltungsschema (Link: http://hpbimg.someinfos.de/ak-workshops/chaosfuzz/chaosfuzz-schematic.jpg):
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Standard-Widerstände, 0,25W Kohleschicht
R-Pull-Down 1MOhm
R1 68kOhm
R2 1MOhm
R3 68kOhm
R4 6,8kOhm 
R5 1kOhm
R6 68kOhm (max.Verzerrung Si-Teil – größer=mehr)
R7 1kOhm
R8 6,8kOhm (max.Verzerrung Ge-Teil – größer =mehr)
R9 220kOhm (max.Lautstärke Si-Teil – größer=weniger)
R10 120kOhm (max.Lautstärke Ge-Teil – größer=weniger)
R11 33kOhm (max.Lautstärke Clean-Teil – größer=weniger)
R12 68kOhm 
R13 68kOhm
R14 68kOhm (max.Lautstärker gesamt – größer=mehr)
R15 1kOhm (Vorwiderstand LED größer=dunkler)

Kondensatoren
C1 47nF 
C2, C4, C6, C7, C8, C9, C10, C11, C12, C13, C15 Elko 10uF/16V
C3 100pF (Höhen Si-Teil – größer=weniger)
C5 1nF (Höhen Ge-Teil – größer=weniger)
C14 22pF (Höhen gesamt – größer=weniger)
Änderung in Teil 2:
Bild 1 (Link: http://hpbimg.someinfos.de/ak-workshops/chaosfuzz/chaosfuzz-bestueckungsplan-mod.jpg): 
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Bild 6 (Link: http://hpbimg.someinfos.de/ak-workshops/chaosfuzz/chaosfuzz-loetplan-mod.jpg):
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Änderung in Teil 3:

Standard-Widerstände, 0,25W Kohleschicht 
R1, R3, R6, R12, R13, R14 68kOhm http://www.musikding.de/product_info...roducts_id=302
R2, R-P-D 1MOhm http://www.musikding.de/product_info...roducts_id=316
R4, R8 6,8kOhm http://www.musikding.de/product_info...roducts_id=290
R5, R7, R15 1kOhm http://www.musikding.de/product_info...roducts_id=282
R9 220kOhm http://www.musikding.de/product_info...roducts_id=308 
R10 120kOhm http://www.musikding.de/product_info...roducts_id=305
R11 33kOhm http://www.musikding.de/product_info...roducts_id=298

Kondensatoren
C1 47nF http://www.musikding.de/product_info.php?cPath=56_59_89&products_id=520
C2, C4, C6, C7, C8, C9, C10, C11, C12, C13, C15 Elko 10uF/16V http://www.musikding.de/product_info...roducts_id=216
C3 100pF http://www.musikding.de/product_info...roducts_id=422
C5 1nF http://www.musikding.de/product_info...roducts_id=516
C14 22pF http://www.musikding.de/product_info...roducts_id=619
Änderung in Post #7 (Bugfixing):
Ein Nachtrag zur Bauanleitung.

Es hat sich leider ein kleiner Fehler in die Anleitung eingeschlichen.
Der Elko C13 muss genau anders herum eingebaut werden! Der Schaltplan stimmt, aber in den Bestückungsplänen und auch Fotos ist der Elko falsch rum drin - auch in meinem Prototypen (peinlich, und das dem Ingenieur)
C13 ist als Block- und Pufferkondensator parallel zur Betriebsspannung, deshalb wird bei einem Elko der für 16V ausgelegt ist und mit 9V betrieben wird erst mal nix passieren - allerdings kann bei Dauerbetrieb der Kerl nach und nach seinen Geist aufgeben. Deshalb bitte umpolen!!
Ich werde die Pläne in den nächsten Tagen noch korrigieren.

Die Bestückungs- und Lötpläne wurden geändert, die Fotos zeigen noch die falsche Einbaurichtung von C13.

Der Kondensator C1 (10µF) in den ursprünglichen Plänen führte zu starken Knacksern beim Ein- und Ausschalten des Effektes und teilweise blieb das Tonsignal für eine kurze Zeit ganz weg.
Dieses Problem wurde nun behoben:
Statt eines Elkos mit 10µF wird dort für C1 ein Folienkondensator mit 47nF eingesetzt. Zwischen diesen und „In“ auf der Platine wird zusätzlich ein so genannter Pull-Down-Widerstand gegen Masse geschaltet.
Das Schaltungsschema wurde entsprechend abgeändert, ebenso der Bestückungs- und der Lötplan sowie die Bauteileliste und die Beschaffungsliste „Woher nehmen …?“ in Teil 3 des Workshops.
Die Fotos und der Verdrahtungsplan zeigen noch die ursprüngliche Version.
